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Doch zurück nun, heisst es bald,
Denn es wird erbärmlich kalt.
Aus der Ferne hört man Sausen,
Und mit fürchterlichem Brausen
Fegt der Schneesturm wild daher,
Und bald sieht man sie nicht mehr.

Endlich sind sie an dem Pol.
Ei, dass dich der Walfisch hol'!
Ruf der Tafel kann man lesen,
Dass schon einer dagewesen.
Doch, da es ein braver Mann,
Bobi ihm verzeihen kann.
Jack, der Äff, knipst mit Geschick
Diesen grossen Augenblick.

Bobi ist's noch gut gegangen,
Denn er blieb am Schlitten hangen,
Unter den er sich verkroch.
Gott sei Dank so lebt er noch

Traurig, ohne Rast und Ruh,
Bobi zieht der Küste zu,
Der Pinguinen schwarze Schar
Teilnahmsvoll versammelt war.

Aber, wo sind denn die lieben
Beiden andern wohl geblieben?
Wehe, welch ein Wiedersehn I

Bobi bleibt erschüttert stehn.
„Aber diese Eisgestalten,"
Ruft er, „will ich mir erhalten.
Die als Freunde mein Geschick
Teilten, lass' ich nicht zurück."
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